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   WOHLFÜHLEN in guter Lage bei bewährter Qualität

   • 5 MEHRFAMILIENHÄUSER
      mit insgesamt 28 Wohnungen

   • LICHTDURCHFLUTETE 2- BIS 4-ZIMMER WOHNUNGEN
      ab ca. 62 m2 bis 145 m2 

   • GROßZÜGIGE Terrassen und Loggien

   • KfW-EFFIZIENZHAUS 55

   • WOHNRAUMLÜFTUNG mit Wärmerückgewinnung

   • Bequemlichkeit durch AUFZUG

    • TIEFGARAGE mit vorbereiteter E-Mobilität
unverbindliche Illustration

unverbindliche Illustration



GRUSSWORT VON MARKUS SCHEURER

Liebe Mitglieder,

eine turbulente Rückrunde mit einem guten Ausgang in der Relegation liegt hinter uns. Sicher sind wir 
uns alle einig, dass wir solch eine Saison nicht nochmals erleben wollen. Wir sehen jedoch unseren VfB 
auf einem guten Weg. Mit Sebastian Hoeneß als Chefcoach hat der VfB einen Trainer, der gut zu unserem 
Herzensverein passt. 

Mein Vorstandskollege Manfred Boschatze und Journalist Reiner Schloz konnten mit Sportdirektor Fabian 
Wohlgemuth für diese aktuelle Ausgabe ein interessantes und informatives Gespräch führen. 

Wir freuen uns, dass wir Gabriel Habmann / HabmannAufstiegsakademie, Dr. Philipp Kauffmann / 
Rechtsanwaltskanzlei Schork, Kauffmann, Wache und Stefan E. Buchner / Buchner Consulting als neue 
Mitglieder in unserem Kreis aufnehmen konnten. 

Ein besonderes Highlight dieses Frühjahr war unser Special Guest Giovane Elber. Seine Giovane Elber 
Stiftung für Straßenkinder unterstützen wir seit vielen Jahren. Giovane Elber hatte bereits früher als geplant 
Zeit, daher war er bei unserem Austauschtermin im NLZ überraschend für Teilnehmer und Verantwortliche 
vor Ort. Alle Mitglieder haben Giovane Elber dann auch anschließend im Freundeskreis-Rondell als 
freundlichen und umgänglichen Menschen ohne Allüren kennenlernen dürfen. Leider haben nur wenige 
Mitglieder die Chance ergriffen, aus erster Hand ausführlichen Informationen von unserem NLZ-Direktor 
Thomas Krücken zu erfahren. Thomas wird den VfB und uns leider verlassen. Aber wer zum Champions-
League-Sieger geht, hat vorher einen sehr guten Job gemacht! 

Unser Saisonausklang fand diesmal in Blumberg/Donaueschingen statt. Trotz der Entfernung fanden sich 
viele Mitglieder und Gäste vor Ort zur Firmenbesichtigung, zum abendlichen Ausklang und zum gemeinsamen 
Golfen am nächsten Tag ein. Besten Dank an meinen Vorstandskollegen Jochen Metz für die Einladung. 
Freuen wir uns auf eine neue Saison, die uns sportlich hoffentlich bessere Ergebnisse liefert. Und auf unsere 
neuen Plätze in der Rückrunde. 

Für den Verein steht am 10.9.2023 die 
Mitgliederversammlung an. Nur wer da ist, 
kann mitreden und mitbestimmen. Bitte 
notiert Euch den Termin und kommt!

Mit sportlichem Gruß 

Markus Scheurer 
Vorsitzender 
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ERLEICHTERUNG NACH DEM HINSPIEL-SIEG IN DER 
RELEGATION: CLAUS VOGT, DR. FRANK NOPPER, 
MARKUS SCHEURER (V.R.)



FABIAN WOHLGEMUTH
IN EINER KLASSE MIT FRANZI

Als der zehnjährige Fabian Wohlgemuth am 10. November 
1989, also am Morgen danach, in Ost-Berlin in die Schule 
ging, waren von den 25 Klassenkameraden nur noch sechs 
da. Der Rest feierte bereits im Westen. So erlebte der Knirps 
den Fall der Mauer. „Ein bisschen Coca-Cola, ein Snickers, für 
mich als Kind war da unmittelbar kein so großer Unterschied. 
Bewusst habe ich es erst einige Jahre später verstehen 
können, welche persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten, 
mir eine offene, freiheitliche Gesellschaft bietet.“, sagt er. 
Dass der Westen später zudem einiges von der erfolgreichen 
Förderung des Sports in der ehemaligen DDR übernahm, half 
ihm beim Einstieg in ein Leben für den Fußball. Allerdings 
keines im grellen Rampenlicht, eher eines, das mit harter 
Arbeit verbunden ist. 

Als 14-Jähriger wechselte der kampfstarke, robuste 
Innenverteidiger gegen jede Regel von Union Berlin zum 
BFC Dynamo, dort machte er auf dem Elite-Internat der 
berühmten Werner Seelenbinder Schule sein Abitur – in einer 
Klasse mit Franzi Van Almsick. „An dieser Schule ging es 
nur um Sport. Das heißt, hier sammelten sich ganz spezielle 
Charaktere mit viel Ehrgeiz und viel Dynamik“, erinnert er 
sich, „viele von uns waren oft auf Reisen zu Europa- oder 
Weltmeisterschaften. Die einzigen, die immer da waren, 
waren wir Fußballer.“ 

Seine aktive Karriere hatte ihre Höhepunkte in der dritten 
Liga bei SD Croatia Berlin und bei Tennis Borussia Berlin 
unter Trainer Mirko Slomka. 

In Diensten des Chemnitzer FC beendete ein komplizierter Kreuzbandriss seine Karriere. An der Technischen 
Fachhochschule Berlin studierte er vier Jahre BWL, ein duales Studium mit Praxis-Intervallen bei Union Berlin. 
Nebenher machte er alle Trainerscheine bis zur A-Lizenz. Es folgten Praktika beim HSV, Werder Bremen 
und Hertha BSC, ehe ihn der HSV als Jugendtrainer anstellte, verbunden mit der Aufgabe, das Scouting 
sowie das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) mit aufzubauen. 2011 wechselte er zum VfL Wolfsburg, wo er 
kurze Zeit später als Nachfolger von Jens Todt das NLZ sieben Jahre leitete und mit der A-Jugend zweimal 
Deutscher Meister wurde. Dann verpfl ichtete ihn Holstein Kiel als Geschäftsführer Sport, 2019 wechselte er 
in gleicher Funktion zum SC Paderborn, um den Verein nach dem erneuten Bundesliga-Abstieg wieder in ruhige 
Fahrwasser zu bringen, was auch gelang. In diesen Jahren hat sich Fabian Wohlgemuth den Ruf erarbeitet, aus 
den vorhandenen Möglichkeiten das Beste zu machen. Deshalb wurde er auch beim VfB mit offenen Armen 
empfangen. 

Fabian Wohlgemuth ist verheiratet und freut sich mit Ehefrau Josefi ne an den beiden Töchtern Marta (10) 
und Clea (7).  

SEITE 4 | 24FREUNDESKREIS AKTUELL 02/23

SPORT  

FABIAN WOHLGEMUTH



„UNSERE GESCHÄFTSGRUNDLAGE IST DIE 
BUNDESLIGA“

Für ihn ist der Klassenerhalt das Wichtigste: VfB-Sportdirektor Fabian Wohlgemuth erweist sich im Interview 
als positiver Realist und bodenständiger Kreativer, der auch nicht davor zurückschreckt, mit Vertretern aus 
Saudi-Arabien zu verhandeln.  

Herr Wohlgemuth, bei der aktuellen Lage auf dem Transfermarkt muss die Frage erlaubt sein: Wann 
gehen sie nach Saudi-Arabien?
Ich glaube, die brauchen mich nicht. Die Abläufe sind dort ja anders, die Transfers werden über einen Staatfonds 
abgewickelt. Da sagt vermutlich der Sportminister, wo es langgeht. Einen Sportdirektor in den Vereinen im 
klassischen Sinne gibt es dort praktisch nicht.  

Mal ernsthaft: Wie schätzen die Aktivitäten Saudi-Arabiens ein? 
Katar hat als letzte Etappe im Rahmen einer sehr langfristig angelegten Strategie, die im Turnier um die 
Fußballweltmeisterschaft gipfelte“ seine Liga mit einigen 1B-Stars aus Europa und der ganzen Welt aufgewertet. 
Hier ging es allerdings darum, bessere Wettkampfbedingungen für die Spieler der eigenen Nationalmannschaft 
innerhalb der Qatar-Stars-League zu schaffen. Saudi-Arabien bemüht sich auch um 24-, 25-jährige Spieler. Hier 
erinnerst einiges an vergleichbare chinesische Initiativen. Es geht um Aufmerksamkeit und die ist den Saudis 
zunächst einmal garantiert. Nachhaltigkeit oder ein Plan, hier die stärkste Liga der Welt zusammenkaufen, 
dürfen bezweifelt werden. Top-Down-Initiativen haben selten ein langes Leben. Auch ob hier eine Art Basis 
geschaffen werden soll, um sich für die Ausrichtung einer WM zu bewerben, oder ob es Werbung für das eigene 
Land geht, oder wo das sonst hinführen soll, kann ich aktuell nicht einschätzen. 

Wenn so ein Fremdkörper in der Bel Étage des europäischen Fußballs auf Einkaufstour geht, spürt 
man dies bis hinunter nach Stuttgart?
Wir müssen bedacht sein. Es kann nicht schon wieder um den moralischen Zeigefi nger gehen. Wir sollten aus 
den Fehlern, die im Umgang mit Katar gemacht wurden, lernen. Ob die Spieler zu überzogenen Preisen nach 
Arabien, Spanien, England oder sonst wo hingehen,  sollten wir nicht bewerten. Unverhältnismäßigkeiten auf 
allen Seiten sind heute längst integraler Bestandteil des globalen Systems „Profi -Fußball“. Natürlich spürt man 
die „arabische Initiative“. Es gibt lose Anfragen aus der Region, es tauchen neue Berater auf. Ich lehne das aber 
nicht grundsätzlich ab. Wir wollen und wir werden auch in Zukunft davon abhängig sein, Spieler zu verkaufen. 
Und wenn wir aus Saudi-Arabien mehr Geld für einen Spieler bekommen als zum Beispiel aus England, dann 
werden wir das nicht ablehnen. 

Spieler abgeben und verpfl ichten, bereitet Ihnen 
das gerade schlafl ose Nächte?
Es ist Teil meines Auftrages. Würde ich deshalb 
schlecht schlafen, hätte ich den falschen Jobs. Aber 
natürlich ist es gerade sehr intensiv. Wir werden am 
Ende sicher zu den Teams gehören, die im laufenden 
Wechselfenster einen großen Aktionsradius auf dem 
Transfermarkt entfaltet haben. Dabei schauen wir sehr 
genau darauf, nicht alles zu Geld zu machen. Wir wollen 
das Identifi kationslevel der Mannschaft heben. Dazu 
brauchen wir feste Größen, Namen und Charaktere. 
Aber natürlich wird es bis zum 31. August vermutlich 
noch weitere Bewegung im Kader geben.
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Weil der Kader zu groß ist?
Die Frage nach dem Kader bekomme ich oft gestellt. Ich versuche, das differenziert zu sehen. 
Bei uns im Kader stehen ja auch viele Spieler, die noch den nächsten Entwicklungsschritt machen und ihr 
Potenzial entfalten müssen. Sie gehören noch nicht zum erweiterten Stammkader, sondern wechseln zwischen 
der U23 und den Profi s hin und her. Die Gruppe dieser Spieler kann sowohl sportlich als auch wirtschaftlich zu 
einem relevanten Wertschöpfungsfaktor für den VfB werden. Voraussetzung dafür ist, dass wir diese Spieler 
gezielt fördern und betreuen.

Die ewige Streitfrage: Werfe ich die Jungen ins kalte Wasser oder lasse ich sie sich langsam entwickeln?
Die die derzeit beste Durchlässigkeitsquote an jungen Spielern haben – neben dem Sonderfall Bayern 
München – Freiburg und Mainz. Aber alle Spieler, die dort in der Bundesliga angekommen sind, haben zuvor 
mindestens 20 Einsätze in der U23 absolviert. Ich bin überzeugt, dass die absolute Mehrheit dieser Spieler so 
ein Übergangsjahr und fortlaufend eine gezielte Förderung benötigen. Dabei dürfen wir auch nicht außer Acht 
lassen, dass dennoch die Allermeisten auf Ihrem langen Weg zum Profi -Fußball auf der Strecke bleiben. Auch 
um diese Biographien muss sich das System Profi -Fußball in Deutschland verstärkt kümmern.
Und ob ich einen jungen Spieler ins kalte Wasser der Bundesliga werfe, hängt nicht allein vom Potenzial des 
Spielers ab. Vereine, die beispielsweise dauerhaft gegen den Abstieg spielen, bei denen es Spieltag für Spieltag 
um das sportliche Sein oder Nicht-Sein geht, bieten ein äußerst schwieriges Umfeld für die erfolgreiche 
Integration von Talenten. 

Dann sind die jungen Himmelsstürmer der Liga doch nur ein schöner Traum?  
Jugend ist gut, aber sie ist kein Selbstzweck. Aber es geht nicht um Romantik. Die ist sehr schnell aufgebraucht, 
wenn wir am eigentlichen Auftrag vorbeiexperimentieren. Es braucht eine ausgewogene Spielerfahrung im 
Kader. Unsere Betriebs- und Geschäftsgrundlage ist die Bundesliga. Und diese Grundlage zu erhalten, ist 
unsere allererste Pfl icht. Hierauf müssen wir den Hauptteil unserer Energien konzentrieren.
Denn die Gefahr nicht mehr aus der zweiten Liga zu kommen, ist größer als vor drei, vier Jahren. Es droht ein 
wirtschaftlicher Verlust und ein Imageverlust. Deshalb müssen wir die kurz- und mittelfristige Planung mit 
dem Ziel verbinden, den Abstand zu den Abstiegsrängen zu wahren und die Klasse zu halten. Und das mit den 
Mitteln, die wir haben.

Was hat sie in Stuttgart am meisten 
überrascht?
Der Verkehr. Dass es beim VfB nicht 
einfach werden wird, wusste ich vorher. 
Aber ich lebe dafür, es macht mir Spaß. 
Ich wurde mit offenen Armen empfangen 
und habe von allen Seiten Unterstützung 
erfahren. Dies hat sehr geholfen, die 
Herausforderungen des letzten halben 
Jahres erfolgreich zu bewältigen. 
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Wie schätzen Sie den Zustand des Vereins ein?
Wir alle, die wir mit dem VfB Stuttgart fi ebern müssen verstehen, dass der zukünftige Erfolg dieses Clubs 
nicht mit seiner Vergangenheit steht und fällt sondern mit dem, was wir heute tun. Die Art und Weise, wie wir 
agieren beschreibt einen wesentlichen Teil des Zustandes unseres Clubs. Wir müssen messbar sein in unseren 
Aktionen und Verantwortung für die Ergebnisse unserer Arbeit übernehmen – nicht mit Druck und Stress, 
sondern aus Freude an Leistung.
Vieles ändert sich gerade fundamental in unserer Gesellschaft und kommt natürlich auch bei uns im Club an. 
Wir müssen bereit sein, uns ständig auf Neues einzustellen. Im Sport bedeutet das konkret: Der Markt ändert 
sich, es gibt neue Marktteilnehmer, neue Berater, neue Scouting-Varianten, neue Datensichtung-Software, 
neue Technologien. Jeden Tag etwas Neues. Wir müssen uns nicht alles zu eigen machen, aber jederzeit am 
Ball bleiben.
Der VfB Stuttgart ist in ein beneidenswertes Gesamtumfeld eingebettet. Er ist Teil einer Region, die 
wirtschaftlich, kulturell und gesamtstädtisch ihresgleichen sucht. Das sollte uns alle motivieren.

Wofür soll der Kader in dieser Saison stehen?
Der Kader des letzten Jahres hatte seine unbestrittene Qualität. Demzufolge werden wir versuchen, die 
vorhandene Qualität weiter an den Club zu binden – soweit das möglich ist. Was uns fehlte, waren Konstanz, 
Widerstandsfähigkeit und Effektivität. An dieser stellen setzen wir in der Kaderplanung und der taktischen 
Arbeit an. 
Übergeordnete Ziele sind die Verstärkung des Erfolgshungers im Team und auch das zu verstärken, was den 
Einzelnen und die Gruppe mit dem VfB und der Region verbindet. 

Woher nehmen Sie die Zuversicht, nicht wieder bis zum letzten Spiel zittern zu müssen?
Die Zuversicht nehme ich aus der täglichen Arbeit im Team und aus der Überzeugung, dass wir im Vorfeld dieser 
Spielzeit einige richtige, wie auch wichtige Entscheidungen auf struktureller und personeller Ebene treffen 
konnten. 
Niemand unterschätzt die Herausforderung, vor der wir alle stehen. Die Tatsache, wie eng es im letzten 
Spieljahr zuging, hat unser aller Bewusstsein und Verantwortungsgefühl geschärft. 
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DAS INTERVIEW MIT FABIAN WOHLGEMUTH FÜHRTEN REINER SCHLOZ (L.)  UND MANFRED BOSCHATZKE (R.)



Württemberger Trio:

Geldanlage ganz nach Ihrem

Geschmack.

voba-aw.de/trio

Beim Thema Geldanlage tickt jeder Mensch anders und es
gibt diverse Möglichkeiten. Je nachdem welches Anlageziel
im Vordergrund steht. Ob Sicherheit, Flexibilität oder
Ertragsmaximierung - unser Württemberger Trio hält für
jeden das optimale Anlageprodukt bereit. Vom klassischen
Sparprodukt über eine Produktkombination mit Fonds bis
hin einer Ansparkombination in Fonds. 
 
Sprechen Sie uns gerne an, wir finden das richtige für Sie!
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GEBURTSTAGE UNSERER MITGLIEDER

75

FREUNDESKREIS AKTUELL 02/23

Wir gratulieren in freundeskreisaktuell unseren Mitgliedern zu den runden Geburtstagen sowie ab dem 75. 
Lebensjahr auch zu den Halbrunden ganz herzlich. Aktuell haben wir wieder einige besondere Geburtstage 
aus unserem Kreis zu vermelden. 

50
GERALD SCHATZ 

40
TIM GENSMANTEL 

ERWIN STAUDT 

Wir gratulieren allen Freundeskreismitgliedern 
zu ihren Geburtstagen 

ganz herzlich 
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WILLKOMMEN IM FREUNDESKREIS

Gabriel Habmann

Beruf/Tätigkeit
Unternehmer in der Erwachsenenbildung

Schönster Moment beim VfB
Erster Besuch im Freundeskreis + 
1. Mal im Stadion

VfB Lieblingsspieler aller Zeiten
Giovane Elber

Geburtstag
05.04.1989

Hobbys
Golf, Fussball

FREUNDESKREIS AKTUELL 02/23

Firmenmitgliedschaft: Habmann AufstiegsAkademie repräsentiert durch: 

Wir freuen uns, Ihnen drei neue Mitglieder vorstellen zu können ! Herzlich Willkommen sagen wir zu Gabriel 
Habmann, Dr. Philipp Kauffmann und Stefan E. Buchner. Die folgenden „Who is Who“ Beiträge zeigen wie 
immer Hintergründe und natürlich auch wieder viel rotes Herzblut !

Dr. Philipp Kauffmann

Beruf/Tätigkeit
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht /
Strafrecht 

Schönster Moment beim VfB
VfB vs. HSV Relegation Hinspiel 

VfB Lieblingsspieler aller Zeiten
Fritz Walter 

Geburtstag
07.10.1983

Hobbys
Tennis, Skifahren, 
VfB

Firmenmitgliedschaft:  SCHORK KAUFFMANN WACHE - Stuttgart - 
                                     Rechtsanwälte-Fachanwälte repräsentiert durch: 
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Stefan E. Buchner 

Beruf/Tätigkeit
Mitglied in diversen Aufsichtsräten
Beratung

Schönster Moment beim VfB
Klassenerhalt Saison 2022/2023

VfB Lieblingsspieler aller Zeiten
Cacau

Geburtstag
18.01.1960

Hobbys
Reisen und Golf

FREUNDESKREIS AKTUELL 02/23

Firmenmitgliedschaft: Buchner Consulting

Sascha Becker

Beruf/Tätigkeit
ab 1.12.2023: Vorstandsmitglied bei der
Volksbank am Württemberg eG

Schönster Moment beim VfB
Meistertitel 2007 (insbesondere das Spiel in 
Bochum live vor Ort) und das Spiel gegen Köln 
im letzten Jahr

VfB Lieblingsspieler aller Zeiten
Timo Hildebrand, Krasimir Balakov und 
Wataru Endo

Geburtstag
17.03.1984

Hobbys
Hobbys der Kinder, 
Fußball und der VfB

ANSPRECHPATNERWECHSEL 
Volksbank am Württemberg repräsentiert durch: 



AKTUELLE NEWS AUS DEM VFB 
NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM 
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U21

Die höchste Ausbildungsmannschaft im Nachwuchs-
leistungszentrum feierte einen gelungenen 
Saisonauftakt in der Regionalliga Südwest. Das 
erste Saisonspiel gewann die Mannschaft des neuen 
Trainers Markus Fiedler, der von der U17 aufgerückt 
ist, verdient mit 2:1 gegen die SG Barockstadt Fulda-
Lehnerz. 

Die sechswöchige Vorbereitung diente dem 
Trainerteam, um die neue Mannschaft, bei der acht 
Spieler aus der U19 aufgerückt sind und zehn externe 
Neuzugänge hinzukamen, kennenzulernen und auf die 
anstehenden Aufgaben vorzubereiten. 

Mit Eigengewächs Alexander Groiß, der nach fünf 
Jahren „Wanderschaft“ wieder zurückkehrte, hat 
das junge Team einen - trotz seiner erst 25 Jahre - 
erfahrenen Leader mit Stallgeruch hinzubekommen. 
Der Defensivspieler geht nicht nur auf dem Platz 
voran, sondern ist auch in der Kabine und außerhalb 
wichtiger Ratgeber. 

U19

In seine fünfte Saison als Trainer der U19 geht 
Nico Willig. Der 42-jährige Fußballlehrer hat eine 
Mannschaft mit vielen hoffnungsvollen Talenten, die 
vornehmlich aus der U17 aufgerückt sind. Lediglich 
drei externe Neuzugänge stießen zur Mannschaft. 
Beim Bundesliga-Cup in Schwäbisch Hall sowie dem 
internationalen Turnier in Oberndorf standen jeweils 
eine Finalniederlage und somit Platz zwei zu Buche.

Den Auftakt in die A-Junioren-Bundesliga Süd/
Südwest gegen die SpVgg Greuther Fürth verpatzte 
die U19. „Heute war nicht die Mannschaft zu sehen, 
die ihre Sache in den vergangenen sechs Wochen gut 
gemacht hat. Wir waren sehr leblos und schwerfällig 
auf dem Platz und haben wenig miteinander 
kommuniziert, es war ein schwacher Gesamtauftritt“, 
analysierte Trainer Nico Willig das Spiel.

VFB U21 TORWART DOMINIK DRABANT 

VFB U21 GELUNGENER SAISONSTART
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U17

Auch die U17 hat einen neuen Trainer. Erstmals in 
seiner noch jungen Trainerkarriere übernimmt Jan 
Kirchhoff eine Mannschaft als Chefcoach. In der 
vergangenen Saison war der 32-jährige Co-Trainer bei 
der U21 und zuvor ein Jahr lang bei der U15. Parallel 
ist der ehemalige Bundesligaspieler auch noch beim 
Trainerlehrgang für die A-Lizenz. Einer erfolgreichen 
Vorbereitung tat dies aber keinen Abbruch, denn die 
Leistungen waren allesamt ansprechend. 

Beim Bundesliga-Cup in Heilbronn landete die 
Mannschaft zwar auf dem vierten Platz, trat aber 
in allen Begegnungen dominant auf, lediglich die 
Chancenverwertung ließ noch zu wünschen übrig. Beim 
Auftakt in die B-Junioren Bundesliga Süd/Südwest 
beim 1. FC Nürnberg feierte der VfB-Nachwuchs einen 
2:1-Sieg, gefolgt von einem 6:0-Erfolg gegen den 1. FC 
Kaiserslautern. 

TEXTE JUGEND/NLZ: JENS MARSCHALL REDAKTION / 
KOMMUNIKATION NLZ

Thomas Krücken wechselt zu Manchester City

Der Direktor des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ), 
Thomas Krücken, verlässt den VfB und wird Leiter der 
Jugendakademie von Manchester City. Der genaue 
Zeitpunkt des Wechsels steht noch nicht fest. Die 
Modalitäten werden aktuell besprochen, ebenso die 
Nachfolgeregelung im NLZ.

Der VfB-Vorstandsvorsitzende Alexander Wehrle: 
„Wir verlieren Thomas sehr ungern und bedauern 
seinen Entschluss. Zugleich ist jedem von uns klar, 
dass er die Chance, für den amtierenden Champions-
League-Sieger zu arbeiten, ergreifen muss. Diese 
Möglichkeit hat er sich verdient. Wir werden den 
Wechsel absolut fair und freundschaftlich gestalten 
und einen reibungslosen Übergang organisieren, der 
für alle Beteiligten sinnvoll und im Sinne unseres NLZ 
ist. Dazu sind wir mit Thomas in engem Austausch. 
Er hat beim VfB viel bewegt und hinterlässt ein gut 
aufgestelltes Team, klare Strukturen und Visionen. 
Dafür danke ich Thomas Krücken schon heute im 
Namen des gesamten VfB. Wir wünschen ihm und 
seiner Familie alles erdenklich Gute und bleiben sicher 
in gutem Kontakt.“
„Die Chance, eine der besten Akademien im Weltfußball 
zu leiten und auf ihrer großartigen Arbeit der letzten 
Jahre aufzubauen, reizt mich sehr und erfüllt mich 
mit Stolz. Für mich schließt sich ein Kreis, da meine 
Laufbahn an der Maine Road, dem alten Manchester-
City-Stadion, vor 22 Jahren begonnen hat. 

Allen Verantwortlichen des VfB danke ich von Herzen 
für das entgegengebrachte Vertrauen“, sagt Thomas 
Krücken, der das VfB-NLZ seit vier Jahren leitet. 
„Ich hatte beim VfB immer volle Gestaltungsfreiheit 
bei der Neuausrichtung unseres NLZ und konnte 
mich auch persönlich weiterentwickeln. Mein 
besonderer Dank gilt meinem gesamten Team im 
NLZ, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
allen Fachbereichen des VfB, Spielern, Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrern der Partnerschulen, 
dem VfB-Freundeskreis sowie den Kollegen der 
Lizenzabteilung für die intensive, zukunftsorientierte 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bis zu meinem 
endgültigen Wechsel werde ich wie bisher mein Bestes 
in unserem starken Team geben. Der VfB hat meine 
Familie und mich im Ländle herzlich aufgenommen und 
ich werde mit meiner Zeit hier immer unvergessliche 
Momente verbinden. Ich bin sicher, dass der VfB und 
seine Fans die Früchte unserer gemeinsamen Arbeit in 
den kommenden Jahren ernten werden indem Jungs, 
die aus unserem NLZ stammen, das Trikot mit dem 
Brustring als VfB-Profi s tragen.“

THOMAS KRÜCKEN 



RÜCKBLICK AUF DIE VERGANGENE SAISON
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FUSSBALLFRAUEN

U17 krönt sensationelle Saison

Mit zwei klaren 5:0-Siegen in den Entscheidungsspielen 
um den Oberliga-Aufstieg krönt die U17 der VfB-
Frauen eine makellose Saison.
Die VfB-U17 unterstrich am 8. Juli ihre herausragende 
Saison in der Verbandsstaffel und gewann auch das 
Rückspiel um den Aufstieg in die Oberliga Baden-
Württemberg wie schon das Hinspiel eine Woche 
zuvor mit 5:0. Bei über 32 Grad Außentemperatur 
stand es bereits nach zehn Spielminuten 2:0 für 
die Mädels im Brustringtrikot. Kurz vor der Pause 
fi el dann sogar das 3:0. Auch die zweite Spielhälfte 
wurde weitestgehend von den weiß-roten Juniorinnen 
dominiert und es fi elen die Treffer vier und fünf gegen 
die U17 des SV Unterjesingen, die bis zum Schluss 
stark dagegenhielten.
Nach dem Schlusspfi ff kannte die Freude keine 
Grenzen mehr. 

Nach einer tollen Saison feierte die Mannschaft mit 
dem Trainerduo Vanessa Freier und Patrik Recknagel 
ausgelassen, wobei auch einige Tränen fl ossen.

Neben einigen Spielerinnen, die die U17 altersbedingt 
in Richtung der ersten Mannschaft verlassen, wurde 
auch Vanessa Freier als Trainerin verabschiedet. 
Die 27-jährige Offensivspielerin der Frauen I gibt 
ihren Trainerposten aus zeitlichen Gründen auf und 
kann sich so nach einer Kreuzbandverletzung im 
vergangenen Jahr ganz ihrer eigenen Rückkehr auf 
den Platz widmen. Alles Gute auf dem Weg zu deinem 
Comeback und vielen Dank für deinen Einsatz!

Für die vakante Position neben Patrik Recknagel 
konnte mit Dragana Rabrenovic die ehemalige 
Spielführerin der Frauen II gewonnen werden.

Frauen 1 - Aufstieg verpasst 

Die Premierensaison der VfB-Frauen lief nicht wie 
erhofft. Viele schwere Verletzungen, darunter allein 
fünf Kreuzbandrisse, stellten die Mannschaft und 
das Trainerteam vor Herausforderungen. Obwohl der 
VfB die Vorrunde als Herbstmeister abschloss, stand 
am Ende der kräftezehrenden Saison der zweite 
Tabellenplatz mit fünf Punkten Rückstand auf den 
TSV Neuenstein, dem als Aufsteiger der Durchmarsch 
in die Regionalliga Süd gelang. 

„Wir haben unser Saisonziel verpasst. Unser Plan war 
es, den direkten Weg zurück in die Regionalliga zu 
gehen – das ist uns nicht gelungen“, sagte Cheftrainer 
Heiko Gerber. „Dass wir durch viele und zum Teil 
schwere Verletzungen ausgebremst wurden, soll keine 
Ausrede sein, hat unser Vorhaben allerdings stark 
beeinfl usst.“

Das Interesse am VfB-Frauenteam war bereits in 
der ersten Saison hoch. Das eigten die stets gut 
besuchten Heimspiele. 

Im Schnitt verfolgten rund 300 Zuschauer die 
Heimspiele auf dem Sportplatz an der Hafenbahnstraße 
in Stuttgart-Obertürkheim. Zudem waren auch die 
Stimmung und der Zusammenhalt zwischen den 
Teams herausragend. Durch die Unterstützung über 
die gesamte Saison hinweg hat sich einmal mehr 
bestätigt, dass der VfB Obertürkheim der richtige 
Kooperationspartner für den VfB ist.
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„Wir haben unser Saisonziel verpasst. Unser Plan war 
es, den direkten Weg zurück in die Regionalliga zu 
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Heiko Gerber. „Dass wir durch viele und zum Teil 
schwere Verletzungen ausgebremst wurden, soll keine 
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Das Interesse am VfB-Frauenteam war bereits in 
der ersten Saison hoch. Das eigten die stets gut 
besuchten Heimspiele. 

Im Schnitt verfolgten rund 300 Zuschauer die 
Heimspiele auf dem Sportplatz an der Hafenbahnstraße 
in Stuttgart-Obertürkheim. Zudem waren auch die 
Stimmung und der Zusammenhalt zwischen den 
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NEUE SAISON, SELBES ZIEL
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Sieben Neuzugänge und ein gelungener Start

Auch vor Beginn der Saison 2023/2024 haben 
die VfB-Frauen den Aufstieg in die Regionalliga 
Süd wieder fest im Blick, betont Cheftrainer Heiko 
Gerber. Unterstrichen wurden diese Ambitionen 
mit weitreichenden Kaderveränderungen in der 
Sommerpause: Neun Spielerinnen verließen die VfB-
Frauen, gleichzeitig stießen sieben Neue hinzu. Unter 
ihnen ist auch Offensivspielerin Jana Beuschlein, 
die vom Bundesligisten 1. FC Köln an den Neckar 
wechselte. Bis auf Torfrau Hannah Keller, die von 
Ligakonkurrent SV Deggenhausertal zum VfB kam, 
spielten auch die anderen Neuzugänge Laureta Temaj 
und Laura Bozenhardt (beide SV Alberweiler), Jana 
Spengler und Leonie Kopp (beide VfL Herrenberg) 
sowie Joy Castor (SV Hegnach) in der abgelaufenen 
Saison in höherklassigen Ligen.

Hochkarätige Unterstützung sicherten sich die VfB-
Frauen auch abseits des Rasens. Sascha Glass, der 
die neu geschaffene Position des Sportdirektors 
Mädchen- und Frauenfußball übernahm, betreute 
vor seinem Wechsel zum VfB unter anderem den SC 
Sand sowie den 1. FC Köln jeweils als Cheftrainer in 
der Frauen-Bundesliga. „Mein erster Eindruck von der 
Mannschaft ist sehr gut. Unser oberstes Ziel ist der 
Aufstieg und dafür ziehen wir alle an einem Strang“, 
sagte Sascha Glass. 

„Darüber hinaus wollen wir als Mannschaft und Verein 
auch in der Stadt und Region für Aufmerksamkeit 
sorgen und die Menschen für den VfB-Frauenfußball 
begeistern.“
Nach einer rund vierwöchigen Sommerpause starteten 
die VfB-Frauen Mitte Juli in die Vorbereitung auf die 
neue Oberliga-Saison.

Bei den beiden Testspielsiegen gegen die SGM 
Sulgen/Hardt (16:0) und Zweitliga-Aufsteiger SV 67 
Weinberg (2:0) erwischten die VfB-Frauen bereits 
einen guten Start in die Vorbereitung. Fünf weitere 
sind geplant, ehe am Sonntag, dem 17. September, 
mit dem Heimspiel gegen den VfL Herrenberg der 
Startschuss für die neue Oberligasaison fällt.

TEXTE: KOMMUNIKATION FRAUENFUSSBALL

SASCHA GLASS

DIE NEUZUGÄNGE MIT TRAINER/BETREUER

ERSTE TRAININGSEINHEITEN 



ERFOLGREICHE VFB ATHLETEN
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LEICHTATHLETIK

Die Saison 2023 verlief für die Leichtathletinnen 
und Leichtathleten des VfB Stuttgart 1893 e.V. auch 
dank der stets großzügigen Unterstützung des VfB-
Freundeskreis bislang überaus erfolgreich!

Deutsche Meisterschaften
Oliver Koletzko wurde in Göttingen Deutscher 
Meister U23 im Weitsprung mit 7,60m. Der U20 
Europameister von 2021 hat eine persönliche 
Bestleitung von 7,98m! 
Marie-Laurence Jungfl eisch wurde in Kassel bei den 
Frauen ebenfalls Deutsche Meisterin im Hochsprung 
mit 1,84m. Fabian Heinle erreichte in Kassel die 
Bronzemedaille im Weitsprung mit 7,70m.
David Wrobel belegte mit 62,67m im Diskus Platz 4.
Bei den internationalen Deutschen Meisterschaften 
der Para-Leichtathleten (bei diesen Meisterschaften 
sind auch ausländische Athletinnen und Athleten 
zulässig) gewannen die VfB-Para´s gleich 3 Medaillen:
Yannis Fischer wurde internationaler Deutscher 
Meister im Kugelstoß mit 11,20m. Platz zwei 
belegte hierbei Niko Kappel mit 14,83m. Da 
beide in unterschiedlichen Klassen starten wird 
bei der Leistungsbewertung ein Ausgleichsfaktor 
angewendet, der diese Reihenfolge ermittelte. 
Internationale Deutsche Meisterin wurde auch Lara 
Baars im Kugelstoß mit 8,46m. 

Internationale Meisterschaften:
VfB-Athletin Jenny Dossey wurde in Bukarest im 
Dreisprung rumänische Meisterin in der U20 mit 
neuer persönlicher Bestleistung (PB) von 13,28m. 
Damit ist Jenny für die U20 Europameisterschaften 
Mitte August in Jerusalem qualifi ziert!
Bei den U23 Europameisterschaften in Espoo 
Finnland war Oliver Koletzko als Medaillenkandidat 
am Start. Dabei erlitt Oliver Koletzko gleich im ersten 
Finalversuch einen Muskelbündelriss, der leider das 
Aus bedeutete, auch für die anvisierte Medaille.
Bei den Team-Europameisterschaften in Polen 
belegte VfB-Athletin Alina Rotaru-Kottmann Platz 
6 im Weitsprung mit 6,63m. Alina startete für ihr 
Heimatland Rumänien.
Bei den Para-Weltmeisterschaften in Paris waren 
unsere Athleten sehr erfolgreich! Yannis Fischer 
gewann in seiner Klasse im Kugelstoß die Goldmedaille 
in neuer PB von 11,43m. Niko Kappel gewann in 
seiner Klasse im Kugelstoß die Silbermedaille in 
14,49m. In einem hochspannenden Wettbewerb der 
Kugelstoßerinnen (die 4 Erstplatzierten erzielten 
alle eine PB, Platz eins mit Weltrekord!) belegte die 
für den VfB startende Niederländerin Lara Baars mit 
neuer PB von 8,58m den 4. Platz.

TEXT: DIETER GÖGGEL, ABTEILUNGSLEITER VFB LEICHTATHLETIK

MARIE-LAURENCE JUNGFLEISCH YANNIS FISCHER, LARA BAARS, 
NIKO KAPPEL(V.L.)



VOR ORT IM NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM:
INFORMATION, AUSTAUSCH UND SPIELTAGBESUCH

Thomas Krücken, Direktor Nachwuchsleistungszentrum, informierte Mitglieder und Gäste über 
Entwicklungen im NLZ. Wer bereits in den letzten Jahren an diesen jährlichen Treff zum Thema Jugendarbeit 
teilgenommen hat, weiß diesen wertvollen und informativen Austauschtermin mit den Verantwortlichen für 
den Nachwuchs zu schätzen. Thomas Krücken präsentierte wieder umfassend die professionelle Arbeit im 
Nachwuchsleistungszentrum. 

Vor dem Austauschtermin trafen sich die interessierten Mitglieder bereits zum U16 Match VfB vs. SSV Ulm. 
Der VfB als fünftplatzierte Mannschaft spielte gegen den Tabellensechsten aus Ulm. Das Spiel gewannen 
unsere VfB Nachwuchsspieler mit 3:1. Ein Highlight für alle Gäste (und auch für einen überraschten Thomas 
Krücken) bot sich mit dem Besuch von Giovane Elber, der als Gast des Freundeskreises am Bundesligaspieltag 
bereits früher als geplant vor Ort sein konnte. Aus diesem Grund zeigte Thomas Krücken auch den VfB 
Imagefi lm, in welchem das magische Dreieck von Balakov, Bobic und Elber vorkam nochmals zur Freude aller 
Zuschauer.
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THOMAS KRÜCKEN, GIOVANE ELBER VFB FILM VORFÜHRUNG  

VFB-SPIELER MIRZA CATOVIC SETZT SICH DURCH JANNIK OETTINGER, VFB U16, IM EINSATZ 



SAISONAUSKLANG IM SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

Nach einer Saison, die von VfB Fans wieder alles forderte, trafen sich am 22. und 23. Juni viele Freundeskreis-
mitglieder auf Einladung von Jochen Metz zu einem abwechslungsreichen, informativen, unterhaltsamen 
und sportlichen Saisonausklang. Auf Begrüßung und Unternehmensvorstellung durch Jochen und Christian 
Metz folgte am Nachmittag des 22.6 eine Werksführung durch diverse Produktionsbereiche des international 
ausgerichteten Unternehmens mit knapp 1000 Mitarbeitern. 
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FREUNDESKREISMITGLIEDER VOR ORT BEI METZ CONNECT IN BLUMBERG 

UNTERNEHMENSPRÄSENTATION CHRISTIAN METZ, MARKUS SCHEURER, JOCHEN METZ (V.L.)



Der Ausklang fand am Abend im Restaurant Hexenweiher im Öschberghof statt. Nicht nur mit den Special 
Guests Nico Willig, U19 Chefcoach, Rainer Weninger, Vorsitzender Vereinsbeirat, und Dr. Wolf-Dietrich 
Erhard, vormals Vorsitzender des Vereinsbeirats, kreisten die Themen natürlich insbesondere auch um den 
Fußball im Allgemeinen und den VfB Stuttgart im Speziellen. 

Am Morgen des zweiten Tages trafen sich die verbliebenen Teilnehmer nach dem Frühstück bei besten 
Wetter zum Golfen.
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FOTOS: SAISONAUSKLANG-IMPRESSIONEN 



ZU GAST IM FREUNDESKREISRONDELL 
 

Auch im ersten Halbjahr 2023 konnten viele Gäste im Rondell begrüßt werden. So kamen VfB-Profi  Thomas 
Kastanaras, VfB-Legende Giovane Elber, Michael Gentner (NLZ-Direktor VfL Wolfsburg), U19-Chefcoach 
Nico Willig, Ex-Coach Jürgen Kramny und Dr. Thomas Ignatzi, VfB Vorstand Finanzen und Verwaltung, als 
Interviewgäste in das Freundeskreisrondell. 
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IM RONDELL

THOMAS KASTANARAS, MARKUS SCHEURER (V.R.) GIOVANE ELBER

GIOVANE ELBER, MARKUS SCHEURER (V.R.) MICHAEL GENTNER, JOCHEN METZ (V.R.)
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NICO WILLIG, MARKUS SCHEURER (V.L.)

JÜRGEN KRAMNY, MANFRED BOSCHATZKE (V.L) DR. THOMAS IGNATZI

NICO WILLIG
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Bundesliga Spieltage VfB Stuttgart Hinrunde Saison 23/24

16.09.23 [Sa] 15:30 4 1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart

22.09.23 [Fr] 20:30 5 VfB Stuttgart – SV Darmstadt 98

30.09.23 [Sa] 15:30 6 1. FC Köln – VfB Stuttgart

07.10.23 [Sa] 15:30 7 VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg

21.10.23 [Sa] 15:30 8 1. FC Union Berlin – VfB Stuttgart

27.10. – 29.10.23 9 VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim

31.10. – 01.11.23 DFB-Pokal 2. Runde

03.11. – 05.11.23 10 1. FC Heidenheim – VfB Stuttgart

10.11. – 12.11.23 11 VfB Stuttgart – Borussia Dortmund

24.11. – 26.11.23 12 Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart

01.12. – 03.12.23 13 VfB Stuttgart – SV Werder Bremen

05.12. – 06.12.23 DFB-Pokal Achtelfi nale

08.12. – 10.12.23 14 VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen

15.12. – 17.12.23 15 FC Bayern München – VfB Stuttgart

19.12. – 20.12.23 16 VfB Stuttgart – FC Augsburg

12.01. – 14.01.24 17 Borussia Mönchengladbach – VfB Stuttgart



ZAR  Zentren für ambulante Rehabilitation

„Deine Gesundheit, unsere Mission:  
Unsere ambulanten Rehazentren  
bieten dir die passende Therapie.“

ZAR Zentren für ambulante Rehabilitation
zar.de  Unternehmen der Nanz medico GmbH & Co. KG

Starke REHA
in deiner  
Region! 

Auch  
in Ihrer
Nähe!

zar.de

Unsere Standorte  
deutschlandweit

Ambulante REHA

Medizinisch-beruflich orientierte REHA

Rezeptbehandlungen  
Physio- & Ergotherapie, Logopädie, Ernährungsberatung  

Nachsorgeprogramme z. B. IRENA

Rehasport

Präventionsprogramm RV Fit der DRV

Gesundheit und Training



Der VfB Stuttgart ist eine der wichtigen 
gesellschaftlichen Institutionen in der Region. Im 

VfB-Freundeskreis sitzen deshalb traditionell Unternehmer und 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Kultur und Sport, um 

insbesondere die Nachwuchs- und Jugendarbeit des Vereins zu 
unterstützen – im Erfolg, in schwierigen Phasen und 

immer aus Überzeugung. 


